
WAB LebensRaum
WOHNEN ·  ARBEITEN ·  BEFÄHIGEN

Teilzeitbetreutes 
Wohnen
Ein Angebot für Jugendliche und junge Volljährige

Beschäftigung

Eine sinnstiftende Beschäftigung prägt den Alltag jedes 
Menschen. Sie strukturiert den Tag, fördert Selbstbe-
wusstsein und Eigenverantwortung und ermöglicht den 
Aufbau sozialer Beziehungen. Die Integration in ein 
Beschäftigungsverhältnis stellt eine Grundvoraussetzung 
für eine selbstständige Lebensführung und damit auch 
einen Grundpfeiler unserer Arbeit dar. 
Entsprechend ihrer Fähigkeiten und Vorlieben unter-
stützen wir unsere Bewohner dabei schulische und/oder 
berufliche Perspektiven zu entwickeln und ihre diesbe-
züglichen Ziele in die Tat umzusetzen. Die Jugendlichen 
erhalten Hilfe bei der Bewältigung der damit einherge-
henden Anforderungen, um die größtmögliche Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben zu erreichen. Wir unter-
stützen durch gezielte, individuelle Nachhilfeangebote 
und Lern- und Konzentrationstrainings. 
Das pädagogische Fachpersonal begleitet Bewerbungs-
prozesse und hilft durch Trainings und Workshops bei 
der Aufnahme von Betriebspraktika oder Ausbildungen. 
Hierfür arbeiten wir intensiv mit Schulen, Praktikums- 
und Ausbildungsstellen zusammen.

Büro Adelsdorf
Aischer Straße 10a, 91325 Adelsdorf
Tel.: 09195 / 928 45 05, Fax: 09195 / 928 45 06
Mobil: 0176 / 805 561 55 , 0176 / 228 178 57
Ansprechpartner: 
Dennie Ha Sy: HaSy@wab-kosbach.de
Marco Hertlein: m.hertlein@wab-kosbach.de
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Unser Angebot Unsere Zielsetzung

Der WAB Lebensraum bietet ein Betreuungs- und Un-
terstützungsangebot, welches speziell für Jugendliche 
und junge Volljährige mit und ohne Fluchthintergrund 
konzipiert ist. Unser Angebot richtet sich an männliche 
Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr, die den Anforde-
rungen eines selbstständigen und eigenverantwortli-
chen Lebens noch nicht gewachsen sind und aufgrund 
ihrer spezifischen Bedürfnisse engmaschige pädagogi-
sche Betreuung in teilzeitbetreuter Form benötigen. 

Dieses Wohnkonzept ist als Bindeglied zwischen einer 
vollstationären Unterbringung mit Rund-um-die-Uhr-
Betreuung und dem ambulant unterstützten Wohnen 
mit sehr hohen Anforderungen an die Eigenverant-
wortung gedacht. In betreuungsfreien Zeiten steht  
den Jugendlichen und jungen Erwachsenen stets eine 
telefonische Rufbereitschaft zur Verfügung. 
Die rechtlichen Grundlagen für die Hilfen bilden  
§27 SGB VIII i.V.m. §34 SGB VIII, §35a SGB VIII  
sowie §41 SGB VIII.

In unseren teilzeitbetreuten Gruppen werden die Be-
wohner während des Tages und in den Abendstunden 
engmaschig durch pädagogisches Fachpersonal betreut 
und können unter Anleitung an ihrer Selbstständigkeit 
arbeiten. 
Die jungen Menschen wohnen in Kleingruppen  
integriert im normalen Wohnumfeld von Adelsdorf im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt. Der Standort zeichnet 
sich einerseits durch eine ruhige Lage, eingebettet in die
Natur, und andererseits durch einen direkten Zugang zu 
Supermärkten, Arztpraxen, Sport- und Freizeitmöglich-
keiten sowie gute Busverbindungen in die umliegenden 
Städte aus. 
Zur optimalen Verselbstständigung und zur Gewähr-
leistung der Privatsphäre halten wir ausschließlich ge-
räumige und möblierte Einzelzimmer vor. Wir schaffen 
damit alltagsnahe Rahmenbedingungen, die ein hohes 
Maß an Normalität sicherstellen. Das Zusammenleben 
in Kleingruppen eröffnet die Chance, Verantwortung 
für sich und andere zu erleben und hauswirtschaftliche 
Alltagskompetenzen zu erlernen. 

Wohnen und Leben

Unser primäres Ziel ist es, den jungen Menschen zu einer 
eigenverantwortlichen Lebensführung in sämtlichen Le-
bensbereichen zu verhelfen. Am Ende der Maßnahme soll 
die Überführung in eine selbstständige Wohnform stehen, 
die bei Bedarf durch eine ambulante Nachsorge ergänzt 
werden kann. Zur Erreichung des übergeordneten Ziels 
fokussieren wir u.a. folgende Schwerpunkte:

l Halt- und sicherheitgebendes Umfeld durch  
verlässliche Beziehungen 

l Begleitung auf dem Weg zur Diagnostik und Hilfen  
im Umgang mit bereits diagnostizierten Beeinträch-
tigungen

l Befähigung zur Gesundheits- und Selbstfürsorge und 
psychische Stabilisierung

l Bewältigung von Krisen und Notsituationen
l Erkennen eigener Fähigkeiten und Fertigkeiten und 

Entwicklung einer tragfähigen Zukunftsperspektive
l Ressourcenorientierte Förderung und gemeinsame  

Zielsetzung durch die Erarbeitung von Hilfe- und  
Erziehungsplänen

l Hilfen bei der Aufnahme, Stabilisierung und Gestaltung 
sozialer Beziehungen

l Soziale Eingliederung und Unterstützung bei der 
Freizeitgestaltung durch Anbindung an Vereine und 
gemeinsame Aktivitäten

l Entwicklung lebenspraktischer Fähigkeiten durch  
individuelle Anleitung und interne Workshops 

l Unterstützung in der Schule, bei der Berufsfindung  
und bei der beruflichen Qualifizierung


